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Wiesbadener de -BlalL
feucheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hanptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Für das Jahr . . . 12 M. — i / 13 H. 50 Pt
i, „ Halbjahr 7 „ 50 f-sl  8 „ 70 „
n „ Vierteljahr 4 „ 50ZL1  5 „ 50 „
„ einen Monat . 2 „ 20 - ' 2 „ 50 „

6ur- und Eremdenliste.
99 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Haaptliete , . SO Pf.
Tägliche Nnmmern, Einfach-Blatt . . 5 Pt

,, ,, Doppel-Blatt . . . 10 Pt
Einrückungsgebühr: Die rierspaltige Petit¬

zeile oder deren Baum 15 Pt Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

^noncen -Annahme : WIESBADENm der Eipedifaon, Curhaus, links vom Portal; sowie in den bekannten Annoncen-Eipeditionen und Filialen der HerrenG. L. Daube&Comp,
Haasenstem & Vogler , Rudolph Mosse, Bureau; Invaliden-Dank in BERLIN , Wilh. Seheller, E. Schlotte in BREMEN. P

M 311. Donnerstag den 8. November

gevPr Für unde “ tlich  geschriebene  oder ungenau aufgegebene  Namen , geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-
wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.

Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl . Telegraphenamte, Rheinstrasse 19,
^ ?en -_ _ _ Die Redaction.

512.ABI
des

Städtischen Gur - Orchesters
unter Leitung des

Ooncertmeisters Herrn Franz Nowak.

-H88H - -

Boieldieu.
Flotow.

Nachmittags 4 Uhr.

1- Ouvertüre zu „Der Kalif von Bagdad* .
2. Duett und Finale aus „Martha* . . .

3. Don Cesar-Polka. Dellinger.
4. Am Mühlbach, Idylle. Eilenberg.
5- Ouvertüre zu „Preziosa“ . Weber.
6. Wiegenlied. Marie Elisabeth,

Prinzessin von Sachsen -Meiningen.
. . Rosenkranz.

(\

7- Erinnerung an Lortzing, Fantasie
8. Serenade espagnole, Walzer . . Mitra.

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus£

Colonnadsn.
Cur-inlagen,
Kschbrunsen.
Hiidinmauar.

Museum,
Kunst-

liittielluag,
Eunstvsriis.
Syaageje.

Math. Kirche.
Eraag. Kirche.
Bargkirche.
Eagl. Kirche.

Palais Pauiins
Hygiaa Gruppe

Schiller-,
Waterloo- £

Krieger¬
denkmal
£c. £c.

Griechische
Capslla.
Herobarg-
Ferncichi.
Platie.

Wertthurm.
Raine

Soenenhnrg,

513.ABOISEMEHTS-COHCEET
Crounod - Abend

des

Städtischen Gur - Orchesters
unter Leitung des

OapeHmeisters Herrn Lonis Ltistner.--

r\

Abends 8 I hr

1. Feierlicher Marsch . . . .
2. Vorspiel zu „Romeo und Julie*
3. Serenade.

Trompete -Solo : Herr Walter.
4. Marionetten-Trauermarsch .
5. Fantasie aus „Faust* . . .
6. Ouvertüre zu „Mireille* . .
7. Le calme, Meditation . .

Violine -Solo : Herr Concertmeister Nowak.
8. Balletmusik aus „Die Königin von Saba*

Q>

Feuilleton.
^ ^ shaden , 8. Nov. Heute findet Gounod - Abend  der Curcapelle

‘ Besonderes Entröe wird nicht  erhoben.

H0r ~~~ Dbr berühmte Violin-Virtuose Herr Emile Säuret  wird in dem
Hjj. Freitag stattfindenden III . Cyklus-Concerte ein Concert für Violine

Ehester eigener Domposition, ferner : das Concertstück für Violine „Die
% eŝ ee“ von Raff, „Barcarole * von Spohr und „Sarabande und Tambourin*

e°lair zum Vortrage bringen.

He, , verkanntes Genie . Die düsteren Räume des Gerichtsgebäudes in Pest wurden
1JUÄ für einen Moment erhellt durch eine heitere Scene. Vor den Richtern stand. sef MononV . ^^ : T) 1; u „ r „ — u i\/r 1. - - . . .f?Pr TV/r t- V - — - v. v**, - - ' i -uvuiciu aiauu

.. . «eit,. r Mensch , der, nach seinen Personalien befragt, angab, „Maschinist und Dichter“
£1e Sch Kar* t 'urbanek heisst der wackere Jüngling, und er erzählte dem Richter alle
^ »* * en. Er hatte mit einem Tischlerlehrling namens Ignaz Horn in einem kleinem
är‘ 8senln gew °l >nt  und dem Zimmerchengenossen zwei haare Gulden geschuldet . Der
Sa“chiDi ,e Gläubiger machte sich dadurch bezahlt, dass er den Koffer des dichtendenunfsprengte und den Inhalt an sich nahm. — „Was war denn in dem Koffer
|Jl) ander ~ „Bestimmt weiss ich nur von einem gebügelten Hemd, drei ' chnupftüchern
Bk Werthvollen Dingen .“ — „Was waren denn diese werthvollen Dinge ?“ — Der
C?eügeaer?tIlete  bis an die Haarwurzeln und sagte mit niedergeschlagenen Augen : „Drei
V (! Tr te’ neunundzwanzig Balladen mit zusammen 594 gereimten Zeilen ; ferner ein
V ">ttz ^ erspiel . . . — „Wird zusammen den Werth der zwei Gulden nicht übersteigen,“Vn?rd&n ûrbar von Richter, ging über die unsterblichen Werke des Dichters zur

^ch*67 8 über und verurtheilte den Tischlerlehrling nur wegen unberechtigter Aneignung
H ^ Stücke zu einigen Tagen Haft. Kopfschüttelnd ging der Kläger von dannen
V. taittüJ^n&e ües Gebieters . Ein Engländer mit einem Glasauge kam nach Ostindien
iiA , die dort übliche starke Dienerschaft , darunter auch einen, dessen Aufgabe

£rt ih " drrn während der Nacht zu fächeln . Begreiflicherweise verrichten Diener
1Dr Amt nichts weniger als gewissenhaft und hören mit der Arbeit auf, sobald

sie ihren Herrn fest eingeschlafen sehen. Der neue Ankömmling wusste dies und war
daher nicht wenig belustigt , als er eines Morgens zufällig die Unterredung mehrerer Diener
belauschte , die sich gegenseitig Mittheilungen über ihre Nachtruhe machten . Der seinige
bemerkte kopfschüttelnd zu den anderen, die der Nacht ohne Scheu ihr Recht gaben:
„Das geht bei mir nicht, mein Herr ist zu schlau ; wenn er schlafen geht , so nimmt er
ein Auge heraus und legt es auf einen Tisch , um mich zu beobachten ; das schläft die
ganze Nacht nicht, und ich muss ununterbrochen fächeln, bis am Morgen auch das andere
Auge aufwacht .“

— Hauptmann (zu einem Soldaten) : „Da kommen Sie her und schauen Sie sich
Ihren Straf bogen  an — wie der ausschaut ! Die ganze Seite von oben bis unten voll
Strafen. Ich weiss wirklich nicht , was ich da thun soll !“ — Soldat : „Umblattl ’n
Herr Hauptmann !“

— Junge Frau: „Aber Kathi, was fällt Ihnen denn ein, den Fisch zu waschen!
Das ist doch ganz unnöthig — der ist ja ohnehin sein ganzes Leben lang im Wasser
gewesen 1“

Ansbach - Gunzenhausener 7 Gulden -Loose . Die nächste Ziehung findet am
15. November statt . Gegen den Coursverlust von ca . 18 Mark pro Stück bei der Aus¬
lösung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger , Berlin , Französische Strasse 13
die Versicherung für eine Prämie von 1 Mark pro Stück.

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

Wiesbaden,
6. Nov. 10 Uhr Abends
7. „ 8 „ Morgens

1 » Mittags

Barometer
(Millimeter)

750,0
749,8
750,0

Thermometer
(Celsius 1
— 2,0
— 1,0
+ 1,2

Relative
Feuchtigkeit

60 o/„
68  „
61 .

6. November. Niedrigste Temperatur — 2,0, höchste + 1,5, mittlere — 0,3.
. Allgemeines  vom 7. November. Gestern Mittag wolkenlos , aufsteigende Wolken
im Westen , frischer Nordost , kalt ; heute Morgen bewölkt, still ; gegen Mittag etwas
aufgehellt . Maier.



Augekommene Fremde.
Wiesbaden , 7. November 1888.

Der Nachdruck der Cur- de Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

Adler.
Weidert, Hr. Fabrikbes., Hanau.
Dillmann, Hr. Fabrikbes ., Cassel.
Dorten, Hr. Kfm., Bonn.
Gottschalk, Hr. Kfm., Berlin.
Rehfeld, Hr. Kfm., Hamburg.
Krynitz, Hr. Kfm., Berlin.

Botel Bloch.
von Hausmann, Fr . Oberst, Stuttgart.
Voorhoeve, Fr. m. Farn., Haiger.

Xteei Röche.
Teilgaard, Hr. Prem.-Lieutenant, Viborg.

Central - Botel.
Geiger, Hr., Baden-Baden.
Zimmermann, Hr , Baden-Baden.

Botel Bahlhein *.
Petry , Hr. Pfarrer m. Fr ., Gebroth.

Botel Rasch.
Rettig, Frl ., Leipzig.

Dr. Damm’s Heilanstalt.
Pohl, Hr. Kfm., Schmiedeberg.

fiNffei.
Neuhaus, Hr. Kfm., Eisenach.

Einhorn.
Raht , Hr. Kfm., Offenbach.
Heckmann, Hr. Fabrikbes., Berlin.

Winter, Hr. Kfm., Frankfurt.
Leutner , Hr. Kfm., München.
Hitzschke, Hr. Kfm., Elberfeld.
Saladin, Hr. Ingen., Nancy.
Nahm, Hr. Kfm., Cöin.
Frank , Hr. Kfm., Leipzig.
Knoller, Hr. Kfm., Herford.
Borger, Hr. Kfm, Frankfurt.
Schüler, Hr. Kfm., Süssbach
Ältschüler, Hr. Kfm., Mannheim.
Trubel, Hr. Kfm., Frankfurt.

Grüner Wald.
Roenig, Hr. Oberstabsarzt I . CI. Dr., Pots¬

dam.
Stein, Hr. Kfm., Elberfeld.
Zitelmann, Fr., Emmendingen.
Unger, Hr. Kfm , Stuttgart.
Gerschler, Hr. Kfm., Chemnitz.
Peltzer, Hr. Kfm., Langenfeld.
Heinemann, Hr. Kfm., Frankfurt.
Finck, Hr. Kfm., Frankfurt.
Klein, Hr. Kfm., Bleidherode.

Goldene Bette.
Poellath, Hr. m. Fr ., München.

Varanstalt Nerothal.
Mannheimer, Hr. Kfm., Berlin.
Jensch, Hr. Apotheker, Warschau,
v, Schirp, Hr. Justizrath , Cassel.

Nonnenhof.
Zehner, Hr . Kfm., Bad-Ems.
Trüppel, Hr. Kfm., Rudolfstadt.
Siebert, Hr. Kfm., Worms.
Thewalt, Hr. Kfm., Höhr.
Spies. Hr. Kfm. m. Fr ., Schwarzenaker.
Oswald, Hr. Kfm., Göppingen.
Mayer, Hr. Kfm., Berlin.
Lennert, Hr. Kfm. m. Fr ., Trier.
Steckert, Hr. Kfm. m. Fr ., Heidelberg.
Mallmann, Hr. Kfm., Cöln.
Fromknecht, Hr. Kfm., Cöln.
Holzhäuser, Hr. Kfm., Bonn.

Botel St . Petersburg •
v. Meyendorf, Baronessem. Bed., Petersburg
Nicolay, Frau Baron m. Bed , Petersburg,
v. Ponomareff, Fr. m. Bed., Russland.

Bhein - Botel.
Jüncke, Hr. Rent., Danzig.
Ebers, Hr Lieut., Wilhelmshöhe.
Friedrichs, Hr. Rent., Hannover.

Rose.
Lotz, Hr. m. Fr., Wandsbeck.
Martin, Fr ., Melbourne.

Satiegel.
Schröder, Hr. Rechtsanwalt, Schloss

Giechkrottendorf.

Schröder, Frl ., Schloss Giechkrottendorf.
Schröder jun ., Hr. Rechtsanwalt, Beuthell-
Bergstein, Frl ., Cöln.

Zf iiiiMiM - Botel.
Jacobs, Hr. Dr , Heidelberg.
Dlatzmann, Hr. Rent., Amerika.
Kraz, Hr. Kfm. m. Fr., Stuttgart.
Hy de, 2 Frl. m. Bed., England.
Schult, Hr. Kfm., Tilsit.
Steiger, Hr. Rent. m. Farn., Lübeck.
Heilig, Hr. Rent. ra. Fr ., Bremen.
Prick, Hr. Kfm., Ulm.

Botel Weins.
Blum, Hr., Limburg.
Wirth , Hr. Forstverwalter, Merxheim.

An JPrivathäusern.
Hotel Pension Quisisana.

Cohn, Hr. Banquier m. Fr ., Lübeck.
Villa Fischer. ,

v. Fabrice, Frau Baron m. 2 Töcht. u. B®4'
Karlsruhe.

Villa Monbijou.
Lenz, Fr . Rent., Schweiz.
Heymann, 2 Frln , Baden-Baden.

Webergasse 4.
Frhr . v. Bodenhausen, Hr. Königl. säcbs-

Kammerherr m. Bed., Nassau.
Erkel, Frl , Nassau.

Salon elegantement installe
pour

la Coupe de Cheveux pour
Raser CotfFer.

Salon & part pour Dames
Kranzplatz : 1.

Wiesbadens grösste und eleganteste.Haarschneide-, Frisir- &Rasir-Salons
1 Kranzplatz 1

Inhaber : Eduard Rosener , Coiffeur -Parfumeur
Aufmerksame Bedienung . §hampooing . Günstiges Abonnement.

Abgesonderte Salons für Damen zum
Kopfwäschen — Haarschneiden — Haarbrennen — Frisiren.

ZI

m

Trauben - Our - Halle

8184t

alte Colonnade , Mittelbau.
Vorräthig : Italienische Goldtrauben und jfleraner.

Die Trauben müssen am Verkaufsorte abgeholt werden.
Der Cnrdirector : F. Hey ’l.

Bekanntmachung ;.
Die Uieferung des erforderlichen Redarfs an

bestem geläutertem Oel für das Gurbans soll im Submissions-
Wege vergeben werden.

Offerten mit der Aufschrift »Submission auf Lieferung von Oel‘ sind
bis Donnerstag den » . November , Tormittags
IO Uhr , verschlossen bei der Our-Verwaltung einzureichen. (Preisangabe
pro 50 Kilo netto , frei Curhaus.)

Die Lieferungsbedingungen können auf dem Bureau der Curverwaltung
eingesehen werden.

Wiesbaden,  den 1. November 1888.
Der Cur-Director : F. Hey ’l.

Gegründet 1869.
Friedrich Stich ei

7601 Wilbelmstrasse 34

Weisse Waaren and Ausstattung»-Artikel.
Speciaiität : Damen - und Kinderwäsche.

E. Wagner,
Musikalien-Handlung u. Leib-Institut.

Fianoforte -Handlimg ;.
(Verkauf und Miethe.) 8066

Curhaus-Restaurant Wiesbaden-
7583 **MUpp nm.

Bestauration ersten Banges .
Speisen ä la carte za jeder Tages2 e

Französische Küche
Vorzügliche Weine

desgleichen Hafiee , Thee und Chocolade
EMiiers Soupers ä part auf Bestellung zu jedem Preis®

von Mk. 4.50 an aufwärts . j
Wrlaugcr Rxportbler (hell) von Franz Erich  in Erlange0

Pilsener Hier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilse 0’

7614
Deutscher Keller

MMein &mfom&trasse
liiner a part per Couvert Mk. 2. Souper per Couvert Mk. ^

Torztigliche Weine . — Aecht Münchener

Reparaturen von JPiano ’s und Flügeln
Stimmungen

übernimmt MM.'MAßdi  Instrumentenmacher , RheinstraO ®̂ ,
Bestellungen in der Pianoforte-Handlung von Carl Wolff, Rbeinstr. 31,
8140 V * Solide und beste Ausführung « arantirt

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Juwelen, Gold- und Silberwaar eJI!
sowie meine Werkst &tte zur Anfertigung von sämmtlichen Schmuckgegenstä0
Reparaturen unter Zusicherung reeller und prompter Bedienung.

J9T. Licding,  Juwelier,,

Salon elegantly fitted up
for L

Mair - cutting , Shaving
11« Ir (lressing . . t

Separated Salon for L a dl®
Kranzplatz 1.

7588

I Promessi Sposi
M. le l *rof . C. Bfanciardi donnera ^

procliaine Eecture italienne , avec cxplicjj‘
tions, demain Tendredi , le 9  Mov . a 3 J*
(p. in.) Europäischer Hof . Pour les bill ets
s’adresser ä la Eitorairle Beller &  HeckJ
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Skills von 12 Concerten unter Mitwirkung hervorragender Künstler.
Freitag , den 9. November, Abends 7V2 Uhr:

III C O M !E R T.
Mitwirkende:

Herr JEWiiMC Hutiwl aus Berlin (Violine)
4 das auf circa 60 Musiker verstärkte städtische Cur - Orchester

unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lfistucr.

Pianoforte - Begleitung:  Herr Benno Toigt.

PEOGRAMM.
• Zum ersten Male : Symphonie No. 2, Es-dur . . .

^ Concert für Violine mit Orchester.
. Herr Säuret.

Chaconne und Rigaudon aus „Aline* .
• Die Liebesfee, Concertstück für Violine mit Orchester

» Herr Säuret.
• Notturno aus »Ein Sommernachtstraum * .
• Soli für Violine mit Pianoforte:

a) Barcarole.
h) Sarabande und Tambourin.

Herr Säuret.

Goldmark.
Säuret.

Monsigny.
Raff.

Mendelssohn.

Spohr.
Leclair.

Eintrittspreise:
j ,• reservirter Platz : 4L Mark ; II . reservirter Platz : 3 Mark;

uerie vom Portal rechts S Mark 50 Pfg. ; Gallerie links » Mark.
Gaileriekarten -Verkauf nur am Concerttage.
Nichtreservirte Plätze im Saale können nicht mehr abgegeben werden,

^onnementskarten für nichtreservirte Plätze gelten
r f nr den Saal , nicht für die Gallerie.

Marten-Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses.
Bei  des Concertes werden die Eingangsthüren des grossen

ge sehlos sea und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Summern

Der Cur-Director : F. Hey 'I.

Curhaus zu Wie sbaden.
|, t Bestimmungen

die Benutzung der im Eckpavillon der alten Colonnade aufgestellten

Toupie-hoüaiidalse sind Tivoli-Spiele.
/ e Benutzung der Spiele — Toupie-hollandaise und Tivoli _uffit liooll TnnilnA . nlnn « 1 _ _ __ _ m M « . _ H 1 n . . _

nach Lösung einer Control - Marke bezw. SpieT- Karte

icHgesV̂ r *1 deS Sl>leI “Äauincs ist  Nielit - Spielenden
’ Marke für je eines der Spiele kostet für eine kalbe Stunde

**>#k , jede angefangene halbe Stunde wird für voll gerechnet.
( t)S 1» gieichgültig wieviel Personen zu gleicher Zeit spielen.

f s. Uinstossen der Kegel bei dem Toupie-hollandaise , oder der
Mdp» ,1111 Tivoli — durch Berühren mit der Hand, Schütteln am Tische
, '?r8L — ist unzulässig.

Minderjährige bezw. jüngere Personen werden Spielkarten
^gegeben.

Manchen im Spiel-Zimmer sowie rukestärender
. ff * etc. ist untersagt.

der aufgestellten Spiele zum Ausspielen von
Vtp J ns . en ist nickt gestattet , es darf lediglich das zu

jv n'J,e Spielgeld zum Gegenstand der Ausspielung gemacht werden,
i);. beiden Spiele werden dem besonderen Schutze des verehrlichen

empfohlen.
^esbaden , 1. November 1888.

Der Cur-Director : F. Hey’l.

waar^j
iuckgegenstä° ê

r, Juwelie ^ .
lgasse »

^portfrte Habana - Cigarren
t!? August Engel , Hoflieferant,
(Vn . Taunustrasse 4.

Partie 1881r zn bedeutend her abgesetzten Preisen.

Piano - Magazin

Abonnements - Einladung:
auf den

Cyklus von 11 öffentlichen Vorlesungen
während der Wintersaison 1888—89.

Die Vorlesungen werden möglichst auf Montage , also auf solche Abende festgesetzt,
an welchen, dem bisherigen Gebrauch nach , keine Vorstellungen im Königl. Theater
gleichzeitig stattfinden.

Die Unterzeichnete Direction verzeichnet nachstehend die gewonnenen Herren Redner,sowie deren Themata :

Herr Eerdinaml Gross , Schriftsteller aus Wien;
Thema : „Emile Zola und Alphonse Daudet “.

Herr Capitain , Nordpolfahrer WV. Bude aus Wismar;
Thema: „Mein Aufenthalt unter den Eskimos “.

(Verbunden mit einer Ausstellung grönländischer Waffen, Costüme, Gerätbe.
Bilder u. s. w.).

Herr Sopkus Tromkolt , Astronom u. Nordlichtforscher aus Christiania;
Zwtd populäre astronomische Vorträge, erläutert durch grosse Lichtbilder.

I. Abend: „Der Mond“.
II. Abend: „Die Sonne, das Planetensystem und die Sternenwelt “.

Herr Reicksritter JDr . Carl von Vincent! , Redacteur der
„Neuen freien Presse * aus Wien;

Thema : „Baghdäd und Bassora “.
Herr Emil Bitterskaus aus Barmen;

Thema : „Theodor Storm und P . K. Rosegger .“
Herr Professor Br . W . Detmer aus Jena;

Thema : „Das Seelenleben der Pflanzen “.
Herr Sckriftsteller Carl Gteiter aus Wiesbaden;

Thema : „Licht - und Schattenbilder aus der Dichterwelt ft.
Herr Professor Dr . B . von fingier aus Tübingen;

Thema: „Frankreich vor 100 Jahren ; eine Säcnlarerinnerang “.
Herr Professor Alexander Strakosck aus Wien;

Thema : 1. „Maria Stuart “ 3. Act, grosse Scene.
2 „Der Taucher “, Ballade von Schiller.
3. „Der Schiffbrüchige “ von Franf Coppde, deutsch von E. Mautner.

D'e Unterzeichnete Direction behält sich vor, die Vorlesungen, je nach der
ri-fru ,1 lm  grossen oder weissen Saale stattfinden zu lassen , sowie, im Falle
plötzlicher Absage des einen oder anderen der Herren Redner , geeigneten Ersatz dafürzu gewinnen. .

. Für den  Besuch der bezeichnten 11 Vorlesungen werden auf den Namen lautendeEintrittskarten ausgegeben. Dieselben kosten:
für einen reservirten Platz für alle 11 Vorlesungen zusammen 15 Mark,

„ nichtreservirten Platz „ „ 11 „ 10 „
Bei den entsprechend geringen Preisen werden besondere Familienbillets ntcM

ausgegeben; dagegen können die Karten von verschiedenen Familien - Mitgliedern für
einzelne Vorlesungen benutzt werden. 6

Für den Besuch der einzelnen Vorlesungen treten höhere Eintrittspreise ein.
Anmeldungen zu Plätzen nimmt die städtische Cnrcasse entgegen.
Wiesbaden,  im October 1888.

Der Cur-Director : F. Hey ’l.

flPfi H . Matthe » jr ., Webergasse4*eL)t —
neue , sowie gespielte F1 ii s © 1 und Pianos.

Ter kauf und Mietke . 7859

Kircbgasse 40 1*0 tili Oll Jll.aillS Kircbgasse 40
Deutsche Weinstube «L Weinhandlung.

Diners von IS —2  Uhr M . 1,70 . Im Abonnement : M . 1.50.
Speisen ä la carte zu  jeder Tageszeit.

Vorzügliche Weine.
_ _ Besitzer : C . Stahl .

Christ . Jitel
Webergasse 16.

Modewaaren- & Putz -Geschäft.
Bänder, Blumen, Federn, Tülle, Spitzen, Sammle, Stroh- and Filzhüte

AM" Modell - Hüte , "WM
Eächer aller Art. Coiffuren, Fichüs, Barben, Cravatten, Schleier&c. &c.

IlaiiieuscliHiuck in engl, und franz. Jet, Renaissance&c.
1581 Grosse Auswahl . — Feste Fr eise.

Ich werde diesen Winter als Specialarzt für Haut¬
krankheiten in Wiesbaden practiziren.

Sprechst . : 8 — 10  Vorm . 3 — 4 Nachm.

Nicolasstrasse1, II. Br . BarOacH
8180 (itn Sommer in Bad Creuznach ) .

Wir empfehlen unsere

Anti -Rheumatische Di*. Job . (i . MeZgfir Eail de Colofföe
von der Bult & van Dyk i . Amsterdam.

General-Depot für Wiesbaden : €.  FF . Wotks,  Seifenfabrikant,
o060 19 Langgasse 19.



17 Langgasse 17.

Söul
magasin special

pour
soieries

en ville

Alleiniges Specinl - Crescliäft
für

Sammet- und Seidenwaaren
Wir» hiesigen Piatae.

Sole
specialty

or

sllks
of tiiis place»

Entrance of tlae novelties for the season . Telephon 112.

Für
tmm  X > a in e n mm

Salons apart
zum

Haar schneiden , Frisiren,
Shampooniren.

7784

§pecialität
für

Entschuppen der Kopfhaut,
Conserviren der Haare.

Inhaber:
Kirlr se Paal Wielisch, «X
Damen - und Herrenfriseur,

Lager französischer, englischer«nd deutscher Goiletten-Artikel.

„ N SA Mt 6 Znlons mi
zum

kasircn, Frisiren, Haarsdnieide»,
speciell für

Offiziers -Haarschnitte.
Billigste und eleganteste Bedienung.

Gränzliclier Ausverkauf
der Wiesbadener Heuen Möbel - Stör se.

Lager in allen Arten Holz -, Polster - und Kastenmöbel , ganzen Zimmer-
Einrichtungen , Betten , Spiegeln &c.

Reiche Auswahl . Billige Preise.
7602 Ferd . Müller,  Friedrichstrasse 5 und 8 .

COMPAGNIE LYON WAISE
Hautes Nouveautös

en

Soieries , Foulards , Lainages , Manteaux
COSTUMES & CONFECTIONS SUE MESUEE
7702 D’apres

MODELES DE PARIS

Specialite <1© tissus pour denil

MAURICEULM0, 41 Laaggasse.

U. Accarisi & Nipote
7597  Weite Colonnade 38 —18® .

HT  a b r i q ul o
de  Joaillerie , Bijouterie & Orfevrerie

de Genre
Etrusque , Romain & Pompeiain.

Fiorencer
Via Tornabuoni 1 et Lungarno Corsini 2.

Wiesbaden t
Neue Colonnade 38—39.

W . Thomas , 23 Webergasse
Specialgeschäft für Tricot-Waaren empfiehlt:

Seidene Tricot -Taillen
Wollene Tricot -Tmillen
Tricot - Unter -TaiUen
Tricot - Stoffe
Tricot -Blousen
Tricot - Kinder »Taillen von Mark

2.50 an.
Auf Wunsch Anfertigung nach Maass . ■

Stets Eingang von Neuheiten Z

Tricot - Rinder - HIeider von 2 bis
40 Mark in denkbar grösster Auswahl

Tricot - Knallen - Anzüge , Winter-
Qualität , von 5 Mark an bis zu den
feinsten Genres.

Tricot - Mädchen - Jaquettes von
Mark 4.50 an.

Billigste Preise . — Reelle Bedienung.
7728

Apotheker Hofer ’s „roth -goldener“

Malaga-Wein
chemisch untersucht und ärztlich empfohlen
als bestes  Kräftigungsmittel für Kinder,
Frauen , Reconvalescenten , alte Leute &c ,
auch köstlicher Dessertwein , Preis per
’h  Orig.-Flasche M. 2.20, per i/2 Fl. M. 1.20.
Depot in Wiesbaden  nur allein in Dr.
Laders Hof -Apotheke.  8128

W iesbaden.
Israelitisch

Hotel &Restaurant
I . Banges

7667 zum
„Badischen Hof*

Nerostrasse 7 , nahe dem Koch¬
brunnen und Curhaus.

Table d ’hüte um 1 IJhr.
Diners ä part.

Besitzer : H . MBirscfotterger.

Pension Villa Victoria
8157 Sonnenbergerstr . 22.

Damen - 7617
MänteLConfection

E. Weissgerber
H » grosse Burgstrasse T

TV ouyeautes
für Herbst u. Winter in grosser

Auswahl und jeder Preislage.
Feine Modelle.

Elegante Confectionen.
«Baqiiets

anschliessendund vorn lese,  mit Beiz
— Biberbesatz — und soutachirt.

Dolmans
in Wolle — Matlasse, Seide, Plüsch

Lange Paletots
ganz und halbanschliessend in Plüsch,

Matlasse und Fantasiestoffen.
Promenade -Mäntel

MM Regen - Mäntel mm
Kinder -Mäntel

vom billigsten bis feinsten Genre.
Bad - und Abend - Hüntel

mit Atlassfutter oder Pelz.
= Anfertigung  nach Maass . =
_Man bittet genau auf Firma
und Nummer 5 zu achten.

Familien -Pension
8172 Bosenstrasse 12.

Pension Internationa^
7663 JTBainzerstr . 8 js,
grosser Garten mit Lawn - T
PENSIOlfMON - REP0$

Frankfurterstr . 6,
am Eingänge des Parks , 5 Min. vom
7606 hause. Bäder im Hause.

Ctf'

Park -Villa
Sonnenbergerstrasse No . 1

neben dem Cnrhause.
Elegant  möblirte Wohnungen Yêschiedener Grösse mit oder ohne Pensi°
7708 B . Schmidt.

Villa 11c u bei
Beherberg 4, am Kurpark,

neben dem Palais Ihrer Kgl. Hoheit Pr)
Louise von Preussen.

Elegant möblirte Wohnungen, Badezim. g
. auch Pension , d'Mmit Einrichtung,

Preise.

| Villa Germania
Sonnenbergerstrasse ®*' ,mitElegant möblirte Wohnungen

oder ohne Pension. — Stallung

38 Wilhelmstrasse
elegant möblirte Zimmer mit u. ohne g

Zimmer von M. 1,50 an.

Pension Prince of
8167 Frankfurterstr . 16.

Miss

Villa Anna Sonnenbergstf®̂
sind gut möblirte Wohnungen und & ^em
Zimmer mit und ohne Pension zu anP

Schön möblirte
massigem Preise grosse AP

Strasse 7, I . Etage _ _ ^

Dr. B, Walther;
American Den * 1

Wilhelmstrasse

Piano
Curhaus.

herrschaftl . Woho ^ 'r-^ )E Bonn am Rhein, Kckbausu»t pF,
Hintergarten in freier gesunder Las
weit vom Bahnhof, mit allem Com to*’ V,
eingerichtet, ist sofort zu verkau
selbe würde sich auch zu einem g 15%
oder Pensionshotel eignen. Näh- ft ,
dieses Blattes.

König]iclie 'SchansP-
Donnerstag, den 8. November

190. Vorstellung.
(19. Vorstellung im Abonne

X
ue ttfof

Ein Wintermärclg> flf
Schauspiel in 4 Akten von Sbak ^
die deutsche Bühne neu überse
arbeitet von Franz Dingelstedt.

Fr . von Flotow.
Anfang  6 1/» UhL

Gegründet i. J . 1887 von her8.  hey ’i. — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rohm. — Druck und Verlag von Carl Kitter.
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